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KrampusundNikolaus ·: -~fti~~:\:~: ·.:·.~:>. ·· 
.. ·. '·' ·a-·· iii>hfi.&iiil· .::. _.; :.c •.. . 1111.: _ _., ·' . . · ·. . . : . 

KrampusundN"lkolausbedankensichfflrdieSpen-· ; . · :~U~onJo~'):.~„.\ .. '_ )'.\~\_. • 
d~n so~ie Aufmerksamkeiten und wünschen allen. _ _ , _ "b(aueri:~r~de bei'.~~~~~·_: · 
em zufnedenes Jahr 1993. '·. . aoulrbmigdetBatimktone·~ .·. ,;„. ~ r : . ••• 
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. • • • ' : : . ~) :~:'Bbtri~~·V.:~~d~r · · . 

{ . Die· . .-yefor.~iuing·~:·z~~ -~ A~yi~~r,_:~ ~~~~~ ·:~as~n-.. -.· · 
! venn~.~h~:di~.S~ägertuig v~Jj: bef~em · 

Hofa.bis t-5„ .. M'ltZ1993· ~or~:Neü· ~min~ntles 
KlferlioiZ·i$i·i;#':t5~)1'a~J~.:~u„·lp---- ·: -.· 
Benituß· · t>ezti · nch-i~ekalli. twt Jind.vom$l,1n1n ... &.. 1.. ... . P ... g ... . ... . · e-& 
erh.81ten Sj~Jjei~~~ Be~f <i~Pe~Q~-~~~-~er · 

Die_Pipbe~-d~~t~P~~q~$~p~.~::Wet~p,~p~h· l~93 
wie~*1Jn. ~F:fe,itag~ iji,1.~~~~tsfuiqs Mpld 

Groß und Klein bedanken sich beim Krampus.un4 
abgebltteti' .<riichFatt. ·f.~e~gen.~:!lfi,d : fficilt-iifäen 

. Nikolaus und bei der Volkstanzgruppe Rosenburg
Mold, die die beiden fleißig untersttttzthaben .. ~ist 
sehr schön, daß dieser alte Brauch ili unserer Ge
meinde aufrecht erhalten wird und wir freuen Ull$ 

schon heute auf den Besuch am S. De7.ember 1993. 

~~Otl~~>·~·„ -'.:~?·: ~;··~ ::~:·~(~·:~~:.„<J;~~/..{{~:·i:·)~.-~·~:- ·: . 
~~r(~~.&~r) i~ -~ .. ·: .-.:~,;:·: ::<.-. ~1~~~ :~~4S~Ubr · 
Kinde · es- s·· ·1·· .:;;.4.......;.). '. ·~-. l.:."''-~:. · . .-:.·.~4_·: . ..s..~·1· ·-.s~4s· -19:· .. ··1s··Ubr· · · r ... „ a.ta..., . • „„. ~·'~ . ~. -- jf, - • . ,.„ • . 

Kinde~ -c11~r ~ ·ir~~r~~·:: ~-„~--=~-. "I~: ~~~zo:Po t1b1-- · 
. Eiwae~ne <~iith.Aitfäiiger):·:-::~ :~·.--~ 2ö!OOJJhr~·- · . 
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Tälli.eriDneil ·und~ Tinzer: die·:·\lielleiCbt. Schon :.\l'or · 
1 

Achtung einiget Zeit lkd.v.~~~ ha~ri.~d. ~~tc6ßt!~in-· 
gelaoe#.· :~-· -~. :~· ~7 ·:.~„:-..~~~> ~ < .\ ~:~.~:::.~-~~:.-~„~,,~--~:;>.1·;r~;~ ·:.<: /. :: 

Borkenkäfer • eine tödliche Gefahr fir den Wald: ·Nie~d·~~htAngst:vQr·4~ro::'~iUgenJ1aben. ·. 
Die T- werden.:~wQiiü'iit ·Ibrtiief._ ·'1~ :~eh ·Br- · „. ~ - Sie zerstören die Schicht des Baumes in der Wasser 

und Nährstoffe transportiert wird! 
- Pro Käfer bis zu 20.000 Nachkommen pro Jahrl 
·-100.000 Käfer können aus einem befallenen Baum 
. ausfliegen! 

wacbsene VO~·,ONti<fl~uf ~~'-~ VQl;gtireigi.~ . 
AUf·Buer zahlrefohts Erscheinen "freut siCb. schon jetzt. · 

du Kt~der-v.~U:~~;,;~~·~· R~~~ ••• ;g.'Mou u~ii · · -" .. 
die Vo~italizlr~j,pe:Ro1•nliiir1~Jtol1F~~·~~~J' · .. ::: .:. ~-: :· .. 
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.cinem ~:::~::::~~mrecin °~ &e mnd4t~~:E.if ~~!t:'"]~:1~:::'.~ ;.:~;~ 
Jürger zur Entlastung des Marktes Gars die Umlei„ ~Moniq:bis-Ffeitag von'8·_; · 12_·\JJ~r _. „„._-.·„:~;-..:: ~ ·.·• -1:.: 

f ~ri?~~:!::::.::; · ·-~-:!::i~~:1~_~rf«1~~>-~;f 
Heiliger St. Florian! DieArbeitdeSNÖ. Hilfswerw·f.bat;tet~etderBeyöF _ 
Redu~•e·"' ..1-nSchwerverkehrundleiteihnum .- l.An· -~ - .·= ,- .· .: , ·.: ~ .-.: . ~ .-.:. .• ··: ~"„: . .-: · .• „. >. 

-.. 'oi;. fK k:erußg VJ.6 - . efAcnDw.tl.< ... , .' : : ;. f :~\' .. · • :.~~\ :;' • . ~ 
- durch andere Straßen von Gara nach Aufgrund ständig stelgender B~~lide!i ~~o-: „ ·: 

MIJrtersdorf und Mold. Die Bewohner dort tigtdasHilfswerk<IQng~~~ Vet$tär~g··~4~c~t __ ·.: 
freuen sich sehr/ eineDiplolnki~D$.ch\Ves~r .~etJ?ipl~~tJ.e;er ·: _-,: 
ZueineremsthaftenProbllmliJsungkanndie- zurMitirbeitinder~~~p~~g~.„: : „~<---~. · · ': 
ser ''ungeheu1r kreative'' Vonchlag w~hl Setzen Sie Ihr Wissen .\Jild:Kt\nnen.dQrt:ein wo·„~s __ ·~ --~ 
„ '4mdienen„... ebenfallsben6tigt~ird;~~werd~n·~1~-~-~~-: ~-: .~-

schwester/-pfleger·· ~i~.: ~~~~~~ste~i~~Ji; ~ :~ 

:ES::!~:!:~:~~=:~ ~~~~iffef4{i~~iJ~~: J~ 
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NÖ. Hilfswerk Horn 

Um unseren Familien, kranken oder betagten Mit.,. 
bUrgem helfen zu können, wurde das Horne~ 
Hilfswerkgegrilftdet 

1 Die Sozialstation Horn besteht nun schon seit einJ.,. 
gen Jahren. Nach kurzer Aufbauzeit ist aus der 
Sozialstation eine umfassende Hilfsorganisation ge: 
WC m. 
Vier Diplomkrankenschwestern, eine Pflegehelfer.IQ 
und sieben Haushelfer bilden ein fachlich qualifi„ 
ziertes Team, das es ermU.&l~~bt,_ ~e deiµ Hilfswe~ 
gestellten Aufgaben zu bewltiigen. 
Darüber hinaus wird die Sozialstation von zahlrei„ 
'chen Nachbarschaftshelferninnen tatkräftigst unter„ 
stützt 

Die Sozialstation bietet: 
*Hauskrankenpflege 
*Haushilfe 

'ein Staüb..teia Schmutz- ia ca. 10 Stuadea 
st Dn Badewanne w.le neu. 

Interessente~~()g~.n- si~~:bi~··#·~--~~~~~~:. _ .-·.·:~·j 
Horn, Stephanshei"m~td~-0298~Lweb:deti:::: .: „. ·-;-~~ 

~. ::·. ; .. ·. :,·~?::~~:::~.':?!f V.~?t~:~:~ ~-/. 
InstaiHisettu:ngder .;:.·:. ·r·, ~· · 
Straße~eleuchtt~ng . ~ . ;<. ·: .. ·~ 
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Kurzvordenwe~Üfei~~.~~-die-~fti;.: -;.·_C 
ßenbeleuchtung _au(~d.··~r:-~~fC.~~h~~: :_·., ::~ .. 
haften Beleucht~g~~rp_e~;~~~g~tzt~~~~: :·. ;._ ~-_' 
Mit großer ~Fre11de~kQt®en·wif~dabeff~~ '., ._\. ·. 
daß viele der s·tlieeiü•terpeii:.~chtauf"fliUnd .. t9~ . : -~ 
durchgebrannten :Leuchlstort~o~ _ ~u~f ~~ . ·_. ~~
sondern daß slC " mii ~ s~_iitch~:;m\ltw.l~ .~'- ·- '-. ·· 
geschossen wurden. ·-. .. :~:_f .. -;_:··::-;~;~~=.:1>· ;· .. ::· .;.~-_.>·~~~"-·· -~: ~- ~ 
Derartige Beschldigu.ttäe.~ =.w11~~rf~,~~· ~;:·. .~~ :-_.·~ 
reich im Bereich: der.·tliff •d1w.t& bL~osenbqrg· · . · · 

.... :,: .. ~:_:; >.:~ < ~\: :~- ·. >=~:., . >. 
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Täglich ~ind T~usen~· ~rreicher/inn~n mit deß\ 
rhema ''WäschewasC1:le~'' konfrontiert. 
Oft stellen sich Fragen Uber die lnhalt§toffe, Ober 
die Umweltveriraglichkeit und auch Ober die Zu~ 
lrunft der W aschmittet Antworten auf diese Fragen 
gibt die Sa:mmehnappe ''W ascheri heute ... Informa
tionen Zu Wasc~itteln.~d Umwelt'', die von der 
Arbeitsgemeinschaft' 'Hygiene & Umwelt'' heraus„ 

)( 



. . eiiies s~~\:-~~schleppen-sie ~• ~gendes _ ~ _~; / 
fierliebe kann bei Wespen und Horni~n gam Ungebeue' dtJiFb-'di~_- Oescbic~, -~ ~n~4~·. · 
schön schwer fallen. Trotzdem ist sie notwendig. Trawne heu_te rt~·rucht~W~PaL. ~--set.~'8.µ(. - · 

1 Der vergangene Sommer hatte es durchaus in sich~ : ·men~bnc~ .W'~i~ ·-~~Ji;'~U.~~~e.~ · 
- Nichtnur,daßmansichtemperatunnlßigmitwe~ OanziSt~-d1e$%Wain~h,ttic.blFiun&em-.abervar · _ · 
in der Sahelzone wähnte, kam noch eine andere all~mdieH~~1.>tkatti$~ii-Piab .• '11B~er~ .. „ . 

Plage hinzu: die der Wespen und Horni~n. . ~ ~---~· ~~~~~ati ·m~~P,ty~~tij._. ~ ynd aUf. ~- ·~ _.. 
Für Tierschützer und solche, die sich das vorneh„ Meldung·111ckt,dJ.tHieue~br:_aU$l.illdmllCht~ · -·. 
men, sind die fliegenden Insektentierchen wahrlic~ Nest den Oata\Js·~·.so-1ö5en .~-e~.iinlere. ProbJe~: -- · 
. 0 d z. 111,•n'lrif s· blik ed. . . „ ~ ... • .... :-. --~·-·· __ „~"~-~~ ~~~.; · .~~ l>• ~ lo i~r1 ~11 „~ 

em run zur :wiespcuti~e L te c en w ef me. . . ,: . = :· -._. .f· .i· >~ .: .:-.. ·: .;:::: ~:. '):; .... · :::;~: . , ::: ( .~ . :_. . : :. · ... · 
treuherzig wie ein Hündchen, schnurren nicht-wi4 Und greifen :pa~;lJos .®-4.~:~ "ijiA~ ... . 
ein Kättchen und geben auch keine Milch wie die NaturhaUshalf,em~·:-tri"dettf BöriU8$en Qild-,andeie · : ··. 
Ktthe. Im Gegenteil. Sie kommen ungefragt an de~ Wesilenaiten e~cf WicJ.iµge_-~Qlle·~meieni~~- .- · 
Frühstückstisch auf der sommerlichen Terrasse, set- zum Be•~piel ~~rdetl'~pn;·w~~ß..:.~-~~--:~h~'.~i:i: ·. -~ .. : ·. 
zen sich frech auf die Wurst, wippen mitdenFtlhle11J Homisseri,~ ~·~~llyirspe~:~~~d e~n~:- "'::~ . 
und ihr Summton ist die reinste Bedrohung. Ihr@ falls.eine ·oe~~te~·: :ßi~~-~~=~~~eru~~l'~~e~!= >~ ... ~· 
gelb-schwarzen Körper signalisieren geradezu den zum . Feinsten ·ftlf ·.e~rieti"_ WespqD,magen..~ ·JJn4· .sQ. . ; 
kommenden Schmerz, ihre Stacheln halteq versetunauseir~ie·biol~giSrib ~iean~.au. das::·~in:Wit . 
Dauereinsätze problemlos aus und ihr Giftsorgtf- zuerstmltDDt-;.ü:'~it aiiä~rei,I ~homisc~ii K.e~~=· . · · 

. ' . . ' ' ' ·. „. ~ ' -'! • „ . .• ' ! i·f; I' .t· - ; . . • • '·"! "/! ~ ·" ' . 

tagelange Schwellungen. Wespen eben. len zu.Leibe rO<:~n~: , ~~ ·: !~;--:·~;·~:. ~<· : ·.~· .:f{~-< ~·;:> :.:· .. : ;~1 , • • • 

DerTodselbstkommtdicker. Ebenfalls gelb-schwmt; Aber unser ·Butterbrot? Nä; bitte-~~Dtiti.efhfitl<ielt.es 
der Ton noch drohender und man vermeint sogar, sichj~nur.uin~ohl~~ydra~, ·di~dli.:tJ~~~-Wes:. : ·:.: 
einen Blick in große schwarze Augen zu erhaschen, pe wid die V~~ C~a~9:~d~i1ge~d -~ötigen:~;\\_'it ' 
GroßmuttersWarnungwirdimKleinhimaktiv:Dret deck~n tialtlbi-eit/fisCli:.ffiit. l!iid··weiqi:._~.sog·~ ~ -. ~ 
Stiche einer Hornisse toten einen Menschen und ein Blättchen Wurstnutdä.beiis~~„ ·: .~ ·. ··. · . · · ~- -. _. 
sieben sogar ein Pfen. 1Jnd das ist nun wirklicll Irgendwie l~n siC~„Wespen·lO··· ~gfg- f'1~t' ·. · 
imposanteralseinMensch. GerUchte. Niemand weiß, vertreiben.alSM.e~~~ E($twen~·~e si~~ch:.· · 
von wem sie stammen, aber so ist' s haltmitGerßch~ bedrQht föbleµ~ :z~~ispielin N~e~ -~a·< . . , . . . . . . . . . . .• . . - . : ./.... . . . . . 

ten. chen sie ernst :Mit einem S1;8Cb.el/<le.t so.~schaffe . ·· -
Aber immerhin beschlftigteSichschon die Bibel mi' Widerhaken· beljizl; .. daß::·~.r:.mtibe!Ös. --~~~be· ier,;. 
derVespacrabo, der Hornisse. SoJosua: ''Ichsandte schneldet· AlsQ:Sij~tf u~d ta~_~t:P~ ~~_eJ?en 
Hornissen vor Euch her; diese trieben sie vor Euc~ derUntersehiedzutBie•1 die-~h~NotWelttatt· ~.: ·-· . 
her, die zwei Könige der Amoriter.,, Wennschon die J selbst~n Tod e~lei.dei~. ~~~g~:äC~~~~~~·e.n-~- . 
Könige vor Hornissen flüchteten, braucht sich ein Biencoonej.n:ntl~Ches~ie!~ ~~pr~~eriHo~g, · 
gestandener Mann nicht mehr genieren. , den wirei"kassierea .~. ·~. ·., ·:.: ... ,.:-:· :" .. :·\: :· ·~-: :1'!. ~ / ·:; 
Auch der Talmud weiß Ober Hornissen zu be~chteri: Womit4'l.m~~~~e-~a$Sif~e~g~~m.~~: · . _ ~ 
'' ... einneunjäbriges Kind soll von einem Stich getO- stltigtist:.giites:P,~~ ~~~le$.ti~r~:PMe~i>.~ü-·: :· : 
tet worden sein.'' Der Talmud weiß aber auch medi- ziert Eß~~ aas a(ld~ sticb~li~~N~aus ·d~ - · _· .. 
zinischen Rat zu vermitteln: · "Einfache Blickwi~ldeSHOft\Q:~pi~s;~.~.~)~f;,,~:~·~~- -~~l>~ --~ -." :·.-

• . • I• ~. .· ; · ~ ·. • ,, . ; , . f"4' . ·, ~ · · · A ~- ;,,. ~ ·· ..-

H ornissenstiche wurden durch Auflegen von LangeOeschf~te~larig~iin:iCr.SIJSri_:·die:'~~~~~ · -: .. 
zerquetschten Fliegen kuriert oder durch 1132 Maß Umwelthilfe'' ·tief'~:'$.c~)J~--;~~ -Uo~-#a\if.·: · ·· 
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Dank für Kleindenkmalpßege 

Die Gemeinde Rosenburg-Mold dankt Her~ 
Gemeinderat Man/redLandauerfUr das AusT 
mähen des Bildstockes an der Mühlfelderstraße: 
welcher schon ziemlich verwachsen war, sehr 
herzlich. Nun kommt das Marterl~ieder wttrdl; 
zur Geltung. · ~ 

•• 
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